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Zusammenfassung:  

Der Begriff der Solidarität gehört zu den wichtigsten Wertideen des deutschen 

Wohlfahrtsstaats. Gleichzeitig verliert der Begriff heute seine klaren Konturen. Der Beitrag 

geht den gegenwärtigen Diskursen über Solidarität in Soziologie und Philosophie nach. Es wird 

gezeigt, wie der französische Solidarismus den französischen Wohlfahrtsstaat beeinflusst hat. 

Auch der deutsche Wohlfahrtsstaat lässt sich ohne die Berücksichtigung des Solidarismus von 

Heinrich Pesch und Oswald von Nell-Breuning nicht begreifen. Ein plurales Verständnis von 

Solidarität und der Gedanke der Subsidiarität gehören bis in die Gegenwart zu den Stärken des 

deutschen Wohlfahrtsstaats. Die Tradition des deutschen Sozialversicherungsstaats auf 

solidaristischer Grundlage bedarf heute aber der Ergänzung durch das Prinzip der 

demokratischen Solidarität. Dies impliziert gleiche Rechte und Chancen der Beteiligung und 

an den Menschenrechten orientierte universalistische Standards. 

 

Abstract: Solidarity in Heterogeneous Societies 

The concept of solidarity belongs to the most important value ideas of the German welfare state. 

However today, the concept loses its clear contours. The present contribution uses the present 

discourses about solidarity in sociology and philosophy. It is shown, how the French solidarism 

has influenced the French welfare state. Also the German welfare state cannot be understood 

without considering the soldarism by Heinrich Pesch and Oswald von Nell-Breuning. A plural 

understandig of solidarity and the thought of the subsidiarity belong until today to the strength 

of the German welfare state. Though, the tradition of the German social security state, on the 

basis of solidarism, needs the principle of the democratic solidarity as a supplement. This 

implies equal rights and opportunities of the participation and in the human rights oriented 

universal standards. 
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